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auzerner geschichlaiatender. * ftimmung, daß dir Hälfte der Veute zu Schulssagte: „Der 4. November ist uns ein Fingerzeig 2
  und Armenzweden verwendet werden solle, fei auf sauf das Grab des Foderalismus. Das Schweiger Sech wee i 3

143. —2 Schwab und Hans Iterg, welche für die Opposition von zurcherischer Seite hin erfolgt, spoltt liebt in seiner großen Mehrheit den 1. Kollkr e di
den e der Sundere vorgeistagen waren, welche dargetan habe, daß im Kantan gturich nach sinheitbstaat; eß will diesen hegen und in 8 — — e udner
— 7 4 i v beiden Richtungen ein Genilgendes geschehe undpslegen, und dabei muß die Bedeutung der Kantone n n 75
eee un noaß man die Bundesgelder bessetr zu anderem immer mihr zurücktreten. Der Bund als Einheits sder Bruttoabsatz nach Frankreich um Fr. 882.000
Enilebuch Wucher rieb. erwende. slaat gedacht, ist das politische Ideal der Mehr soder 1,67/2. d. h. von 66,8 auf 66 Millionen

1828. Der Grohte Rat ertlätte dad (schatf angefochtent) Wir wollen Hrn. Pestalengi in feiner Mohren heit dez Schmeiztrvoltet. Zur ¶ Verwitklichung Franten gesunen Dagegen ist der reale Anteil

v*3 aoelig Iutirui in Siiiean seie wische nicht dersolgen, sondern ihn dieser frucht bieser Idee drängen uns auch unsere wirtschaft.sder schwenzerischen Produttion an diesem Ervorte
8 e — noch dn tinem Gefebe osen Arbeit ungestört obliegen lassen. Einen Sah lichen Verhältnisse, zu ihr leiten auch die sozialen sum cine dolle diillion oder 3se gewachsen, nämlich
———— ——— p ———— mussen wir aber doch hervorheben, nämDZtrömungen, ihr gehört die Zukunft.“ von do,er auf 0 Minionen Cranten —
ie e et dhauen ich folgenden: „Wir sagen, allen Leitartikeln derj Was die Zukunft, die man sich ja nach Be — henliher — w dor

sce der iente Junter ret Lhten Wocht und Hrn. Landammann Keel zum ieben als Jahrzehnte oder auch als Jahrhunderte ded 8 à een un
—— — XD O ä Trotz, daß auchauf tatholischer Seite und bei den nd Jahrtausende denken kann, alles bringen wird ——— ee

W b iniuctivfteundlichen Fůhrern der Berner Volks. niffen wir zwar so wenig wie der Solothurnerdurch ftärkern Erport von — *1
eißfär er undEchwarzmaler. nenin den in seiner persdnlichen Aumeiger. Allein wenn man den Begriff „ZuMillion), Käse (1.0), Fleisch (To.) ac. Die
 Polemit alierdings oft alles Maß überschreitenden. tunst“ nicht gar in nebelhafte Ferne ausdennt, einzige größere Minderausfuhr schweizerischer

ag e mgaen Aber die Bedent. iber trohdem meist falsch und ungerecht beurteilten iondern die absehbare Zeit damit ing Auge Industrieprodutte detrifft Maschinen mir einer
g irkung der eidgen. Vollzabftimmung dedakteur Dürrenmatt, niem and einen sonder. jaßt, so wird man die pessmistische Auffassung daiden MNidien Franten. Die Einiute der

oin ¶ Nodember in den Prehorganmm der siets bünderischen Schlag gegen den Vund imsdaß es nun mit dem Bundetstaat aus und nswichugern Importarritel aus grautreig i eegen

* Parteien verhalmismäßig rasch zur Ruhel childe geführt hat.“ sei und der Einheitsstaat, die Helvetik, in vestien ubet dem Vorjahre um Fr. 1,b0o, ooo adex Ba
gtkommen sind, kauen die Organe der geschlagenen Das heigen wir ein Spielen wit Worten.nigtem Tempa heranmatschiere nicht lelen donne —B V ———
Beuttygler immer noch an jenem Volksentscheide, daß der seligt Sonderbund auch nach dem etla· ¶So weit sind wir noch uange nicht. Hãtte i bedeutendine doh e 7

!—Geschüthe dies im Sinne einer antesten Siege der Beuttzügler keine Auferstehung Einheitspartei am 4. November gesiegt, so könnte VNeh die sch umde.-ce/.odwenigerbimenitn.
we gen Gewissenserforschung, so würde es eseiert häute, liegt natürlich auf der Hand; Imnan allensalls eine derartige Befürchtung hegen.aat: rlich nur vom Guten sein konnen inn Trennung der Schweiz in zwei scharf gelllein eine ausgesprochene, konftituierte Lineie, kuzew I der Feae —

Aee e b dies aber! onderte Lager nach dem Vorbild der Vierziger artei existiert in der Schweiz gar nicht, wenn der 5 ge — We nn de 3
Fall; man sucht nach allen möglichen ahrt wäre es nicht gekommen. Was auf unseren Tinheitsgedanke auch bei einer —*8 od su ist ü ichti ff

— 28 J — er e

e um das Votum vom 4 November zeite besürchtet wurde, war das Wiedererwacher ingern Zahl von Individuen ist b dn w ee n e
8 Ga e re d inetz etzessiden Kantönligeistes, welcher ssch As deren pounijches Denken und Handeln leitet. Diedie bigherige teibwei se Uebernahme der we.
 J — Nobember, wie erdigungskosten durch die Poliztitssfe dis gut vou·
D s 5 dn einen zu lassen. ) Bundesinstitutionen in den Weg gekellt hätte Iich das ¶Genser Journal gamg vichlig ausdrückte,ständigen Tragung dersetben durch die Rilgenmein

38 ap e * sicz in diesem Vemühen gesallen, Dlan braucht sich ja nur zu erinnern. daß dietein Parteisteg vorlag den man gunn Vorten irgendbeit ausgedetnt wird; mit dem Sarg aber ist e
 edig ich den Beweid, daß sie aus solchen veitere Vereinheitlichung des Rechts und die Verseiner besondern politischen Meinung ausbeuten eimas anderes Der Sars gehört gewisermaßen

olksmanifestationen etwas zu lernen nicht i in der Cisenbahnen als dringende Auf könnte. Es handelt sich um den Protest des ge Te Irpnttai ce a re

ae ee imstande sind. Naben der eidgendssischen Volitit sich darstellen ssunden Voltasinues gegen ein unüberlegtes 8 eeen e en
sd cn ier 9 wn in z e 8 zum Teil bereits an die Hand geuommen, nehmen, welches, wenn es gelungen wäre, eine en iger ene

J November sti ni t über den Finanze sind, um die Befürchtumgen zu begreifen, welche Lera der Unruhe und des Zwiftes unter de Siů vernünfti 3 33

— zwischen Vund und Kantonen abgeftimmi, in Sieg der kouservativ föderalistischen Partei in gern des Laudes 8 8 e oel J —
75* sondern uber Dinge, die mit demselben gen Reen der liberalen Partejen hatle wecken svolitischen Schattierungen und Lager, Raditkale, Hinterlassenen aufdrangen soll, wenn sie ihn
an d n Wir gehen gu. daß saüssen. Sefürchtungen, die ganz sicher nicht unl Konservatide, Liberale Demotraten, graubundner nicht ausdrücklich gurücknei sen. das wird der groen
7 — michts sehnlicher begründet gewesen wären. sche und welsche Föderalisten, Protestanten und Mehrzahl der Birger vicht einleuchten. Gleich zu
 d en, als daß man sich mit ihnen in Die Reinwaschung Düurrenmatts wird Hrn gacholiten haben ihre Kentindeme gun Armee der Aufaus der Bemeging haden wir an dieser Steue

endlosci, ausschlieklich mit Zohlen gesührtes Pestalogi nicht gelüngen, und wenn er die ganze vieger geslellt. auf den Widersoruch aufmertsam gemoatht. welchet

efechteingelassenhatte. Hahlen sind zwar aufLimmat hiebti zu Hülfe nimmt. Nicht nur — Ein einziger Blick auf das nach Kantonen zu darin liegt h estiee e
mitiativfeindlicher Seite genug aufmarschiert, dasder Polemik gegen Personen UÜberschreitet der! jammengestellte Abstimmungstablea— ügt I rirre ei

nn aber ist allerdings noch auf manches andere Demagoge von Herzogenbuchsee alles VWaßz und saich über die Richrigkeit u —— ug —35 zu veranlassen. Wit
mufmerksam gemacht worden, was die Beutezügler Ziel, sondern auch in der Bekä is it ei Aä I

s — r i mpfung von Sachenergewissern. Mit einer solchen We i iri i

offen aussprachen und nicht offen danulegen undZustãnden ; jede Nummer der ‚Buchsezitig“ sache man keinen e en * im Wan inn he Fahin eepe

pru en. Wenn am 4. Nobeiiber der Sieg auf legt dieslr Zeuguis ab, und wenn Hr. Dlrren zu bunt znfanmendewütfelt Eine derartigt Truppeiast it Gewalt vom Wege der Selbsthülse ab

* Elaten ware, hatte eß dann wohl matt heute nochmals in den Fall kame—die Roften enuht a dbneher, dicht ader gann ngriff drängen wollen, sa müssen sie noch einen Schritt
glich ge ae AUnsert — haben über eints politischen Prozesses besahlen zu muissen, so sund ein Feldherr, welcher mit einern folchen Heere weiter, gehen. Weun das Sterden gar michts
curigen die Oberhand gewonnen- y Um dies würden die Liberaltonservatiden der Waadt. von die Zantone siürmen und den Einheitsstaat schofsen wehr tosten dars, sO müssen auch die girchichen

u olauben, wurde es einer Naivitat bedlirfen, Neuenburg und Genf wohl keineswegs mehr inwollte, wurde bittere Erfahrungen machen. Mit Zegrabnistosten weg; es musß auth die ceicne aut

de welcher man Berge versehen könnte. Der die Tasche greifen. Als Politiker hat Diürrenmatt ven vorerwähnten Jeremiaden, welchen im —** e we sn — und aussedahrt werden
Jubelhymne wäre ein danz anderer Text unter bei dem besonnenern Teil der Föderalisten jedenfalls nur pathologische Bedeutung (als dem Ausbruche e Denchidene

legt worden; manhatte audgerufen: „Der Besiegte grundlich abgewirtschaftet; nur die Ultramontaner aines hochgradigen akuten Katzenjammers) * — , —
vom 4. November ist der «Radilalismus-, die mögen den „Volkstribun“ von Herjyogenbuchsee ist ea ase nichts. Die vernünftige, —— 75 ve ß Ihn ginen Veinecman
zerschwenderische Bundebwirtschaft, welche in den noch in ihr Herz einschließen, trotzdem sie sich Mehrheit des Schweizervolles ee n
eie n h n F— d se si weizerdolles hat am 4.November Prinzip der Initianten in vollem Umjauge zur

danden der Radikalen liegt und von ihnen auf burch die Allang mit der Demagogie gruündlich, den Kantönligeisi, welcher zum Schaden des Bun Geltung bringen.

iese unverantwortliche Weise betrieben wird, die konwromittiert haben. Das haben die Organedes im Beutezug seine Hörner über Gebühr und — Luzern.“ Di Mi
—A —e— Zentralisationstendenz!“ sder welschen Föderalisten ihnen vor und nach dem sMRecht ausstredie und sich einen Spieltaum —— ——— —* ieeusm inn

ieger wäre natürlich der Föderalismus und. November sehr ungeschminkt erklärt. wollte, der il i i zeae lberufene Verst —

der sparsame Sinn desSchweizervolles hingestelli Soviel flir die Weißfärber. Noch ein Wornwerden “ w d e — ine pdpreman

8 dem GaniendieVedeutungeines der, raditalen· ber dieSthwarzmaler. Das bundessiaatliche Fundament vu 5 Beerdag ung beschlotß noch langerer Digtu mmon.
undedwirtschaft vom Volke erteilten Mißtrauens. Wahrend vor dem 4. November die föderalitt· damit nicht erschüttert, wohl aber sind die —* an der sch de Dd e e ere

nonme verliehen worden. ische Grundlage unseres Bundesstaates, so wie müßigen und in die heutige Zeit nicht mehr pas n eeuen
Sie MNun, J der abgeschossene Pfell auf dendieselbe sich in den Augen der Veutezügler dar senden Prätentionen des Föderalizmuß auf de Dd idister —————chützen zurückgeprallt ist, lautet die Sprache suellte, als das echte und wahre Fundament der esunderes und unschädlicheres Maß zurück un —

taturlich ganz anders, und es ist vorzugsweise Schweiz hingestellt wurde, außer welchem es keir In diesemn letztern Punkte aber liegt ver 3 Weir e
nine hervorragende Gröle dez Eidhenössishen Ver. Heil gebe, wurde nach dem 4. Nopvember eim sohnende Moment des Ertscheides vom 4. Ne ene Inn —5

e won d zAneemincn ee Zaum angestimmt, im Vergleich zu * Wenn die Besiegten die aus diesem—* oy geben doe nun —33—
tünche der cutezügler beforgt. Derdie Lamentationen der Juden auf den Trünmernvotum entspri i ñ dieses b i

Ram heißt PestalozziJunghans vonZürich, und des salomonischen Tempels eine sanfte Elegie sind der eee 7 3 —— J g
chist in demselben wohl einer der Teliünchmer au Dürreumatt schrieb in seiner Zeitung: —8 S in vbitucht d Zon Iue deinahhe Lintinmigen Viehr sur F
n. — n in onntag scheint wirklich der Beginn einer h o ehr für Festhalten am

53 amosen Kouventikel von Herogenbuchsee zu Kantone brauchen nicht erst gekauft zu werden, sie bessern Einsicht zu sein — so werden fle nach Winhren
icen, in welchem die ZweifrankenJuitiative sind schon geliefert durch die Subventionen. Zeit ohne Zorn und ohne —— Am Schlusse wurde sodann noch ein Veschluß

— beschloffen und der Wornlaut derselben man ihnen in diesem Kampfe ja genug vorgehalten !‚VBeklemmung“ auf den Tag des hl. Karl B gefaßt, der dahin ging, daß die Anwesenden für
estgestelt wurde. Wenigftens hat Dulrreumatt / hat. Mit dem Füderalibmusist es aus u uctbli orro die Anleihens Vorlage eintreten

J F si nãus zuruckblicken können.
seinerzeit im Berner Voitsblatt“ die Anwesensden könuen wir beweinen, ohne il wieder zum wollen. —XXX
8 oh hn J chter

von Zurchern konstatiert und weiter bemerkt, Leben zu erwecken.“ Der ultramontant Solorh. — — cu

dab Fallenlassen der ursprünglich grplanten Bel Anzeiger“ stimmte ein ähnliches Liedlein an; ern

—
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